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in Treptow
und
Köpenick
» Der Mensch ist erst wirklich tot,
wenn niemand mehr an ihn denkt. «           
                Bertolt Brecht

Bund der Antifaschisten Treptow e. V.
(BdA Treptow)
Adlershof, Altglienicke, Alt-Treptow, Baumschulenweg, 
Bohnsdorf, Grünau, Johannisthal, Niederschöneweide, 
Plänterwald, Oberspree
      
      Tel.: 030 5 32 86 44
      Website: www.bda-treptow.de

Spenden für die Stolpersteine
BdA Treptow e. V.
Zweck: Stolpersteine
IBAN: DE23 10010010
0581 0701 02
BIC: PBNKDEFFXXX

VVN-BdA Köpenick e. V. 
Zweck: Stolpersteine
IBAN: DE47 10090000
3801 3350 03
BIC: BEVODEBB

Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes 
— Bund der Antifaschistinnen und 
Antifaschisten Köpenick e. V.
(VVN-BdA Köpenick)
Friedrichshagen, Köpenick, Müggelheim, Rahnsdorf,
Oberschöneweide, Schmöckwitz, Spindlersfeld

      Tel.: 030 98 40 02 53 und 0177 39 93 744
      Website: www.bda-koepenick.de

Kontaktaufnahme

Gemeinsame E-Mail-Adresse: stolpersteine-tk@vvn-bda.de

Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes 
— Bund der Antifaschistinnen und
Antifaschisten Köpenick e. V. 



Stolpersteine, 1992 initiiert vom Künstler Gunter Demnig, 
erinnern an Opfer des NS-Regimes zwischen 1933 und 
1945. Die 10cm x 10cm großen Betonquader mit einer 
Oberfläche aus Messing enthalten die Lebens- und Todes-
daten von Männern und Frauen, die die Nazis entrechtet, 
vertrieben, deportiert, ermordet oder in den Suizid
getrieben hatten. 

Erinnert wird damit an Jüd:innen, Sint:ezza und Rom:nja, 
Menschen aus dem politischen oder religiös motivierten 
Widerstand, Homosexuelle, Zeugen Jehovas, Opfer der 
»Euthanasie« und als »asozial« Stigmatisierte.

Inzwischen wurden Stolpersteine zigtausendfach nicht 
nur in Deutschland, sondern auch in vielen weiteren
europäischen Ländern in den Gehweg verlegt.
In Treptow-Köpenick sind es bisher mehr als 100.

Verantwortlich für die Koordinierung der Stolperstein-
Verlegungen in unserem Bezirk sind der BdA Treptow e. V. 
und die VVN-BdA Köpenick e. V.

Was sind Stolpersteine?

Weitere Informationen zu Stolpersteinen in Berlin:
www.stolpersteine-berlin.de

Wenn Sie einen Stolperstein in Treptow-Köpenick initiieren 
möchten, dann nehmen Sie bitte mit der zuständigen Anlauf-
stelle im Bezirk Kontakt auf. (siehe Aufteilung nach Orts-
teilen auf der Rückseite)

Erster Schritt ist die Recherche. Für den Stolperstein
werden folgende Informationen benötigt:

—   Vor- und Nachnahme, ggf. Geburtsname
—   Geburtsdatum, Todesdatum
—   wenn möglich, Daten und Orte der Inhaftierung /  
     Deportation / Flucht
     Adressen
     Stolpersteine werden meist vor dem letzten freige-
     wählten Wohnort verlegt.

Gemeinsam mit Ihnen erarbeiten wir als bezirkliche Anlauf-
stellen Vorschläge für Inschriften, unterstützen die Öffentlich-
keitsarbeit und klären Fragen zur Finanzierung. Wir beglei-
ten die Verlegungen der Stolpersteine sowie ihre Pflege.
Wir unterstützen auch die Suche nach Nachfahren und 
Angehörigen, die — wenn möglich und erwünscht — in
den Prozess einbezogen werden.

Wie initiiere ich einen 
Stolperstein?

Wie kann ich ein Stolperstein-
Projekt weiter unterstützen?

—   Übernahme einer Patenschaft zur Finanzierung des    
     Stolpersteins
—   Begleitung des Berlin-Besuchs von Angehörigen 
     aus dem In- oder Ausland
—   kleine Gedenkveranstaltung bei oder Teilnahme 
     an der Verlegung
—   Putzpatenschaften für einzelne verlegte Steine
     oder im gesamten Kiez / Ortsteil

Bei (mutwilliger) Beschädigung oder Entfernung eines 
Stolpersteins informieren Sie bitte auch die Berliner Koordi-
nierungsstelle sowie das Register zur Erfassung rechtsex-
tremer und diskriminierender Vorfälle in Treptow-Köpenick.
E-Mail: tk@berliner-register.deStolperstein-Verlegung in Baumschulenweg, Oktober 2020


